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Die Bindungsprinzipien

+ Die Bindungsprinzipien
= Prinzip A
Reflexiv- und Reziprokpronomina mussen im lokalen Satz
gebunden sein.

= Prinzip B
Nicht-reflexive und nicht-reziproke Pronomina durfen im lokalen
Satz nicht gebunden werden, d.h. sie mussen im lokalen Satz
frei sein.

= Prinzip C
Volle NPen mussen (im ganzen Satz) frei sein, d.h. sie durfen
nicht gebunden sein.
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Bindung

¢ Eine auf der strukturellen Relation C-Kommando
basierende Definition von Bindung:

Eine NP, bindet eine NP, gdw.
= NP, und NPy koindiziert sind
= Der Knoten NP, den Knoten NP5 c-kommandiert

+ Es gibt aber auch andere Ansatze, die davon ausgehen,
dass eine andere Art von asymmetrischem Verhaltnis
als C-Kommando flr die Bindung relevant ist.
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Probleme mit C-Kommando

¢ |m Deutschen und in anderen Sprachen kann ein
Reflexivum auch in Positionen auftreten, wo es nach
allgemeiner Auffassung nicht von seinem Binder
c-kommandiert wird

Oft hat sich, der Mann, im Spiegel betrachtet.
(Buring 2005, S. 14)

Sich (selbst), hat sie, nie geschont.

Sich, beklagt hat er, nie.
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Probleme mit C-Kommando

¢ Bindung kann von dem NP-Komplement bestimmter
Prapositionen ausgehen

We talked to John, about himself. (nach Buring 2005, S. 16)

¢ John c-kommandiert A/imselfaber nicht, da der erste
Knoten, der die NP JoAn dominiert die PP ist.
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Alternative Kommandorelationen: ©-Kommando

+ Asymmetrische Relation zwischen Binder und gebundener Phrase
wird durch eine thematische Hierarchie bestimmt
(z.B. Jackendoff 1972)

Agens > Location, Source, Goal > Thema/Patiens
+ Die Bindungsbedingungen sind dann rein semantischer Natur

¢ Mogliche Losung fur das Problem von Bindung aus einer PP heraus
We talked to John; about himself,

[to John/ als Ganzes bekommt vom Verb die ©-Rolle Goal/
Rezipient und kann [about himself]; mit der Rolle Thema
©-kommandieren und daher binden
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Alternative Kommandorelationen: ©-Kommando

+ Bindung bei sog. Psych-Verben (Verben, die einen
psychologischen Zustand oder Prozess bezeichnen)

Stories about herself, generally please Mary ,.
(Buring 2005, S. 106)

=
+ Kein C-Kommando
NP VP
] I
+ Aber: Mary, als Experiencer - [
©-kommandiert -
stories about herself, als VoW o
Stimulus o et 4
herself;
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Probleme mit ©-Kommando

¢+ Warum sind die folgenden Beispiele ein Problem fur den
O©-Kommando-Ansatz?

a) /sold the slave, to himselr,.
b) /sold the slave, himself,.
c) */sold himself, the slave,.

(Buring 2005, S. 17)

d) Erbewundert sich selbst.
e) ?Erwird von sich selbst bewundert.

+ Bindungsmoglichkeiten andern sich je nach Linking (Zuweisung von
thematischen Rollen und grammatischen Funktionen),
thematische Rollen bleiben aber gleich
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Alternative Kommandorelation: O-Kommando

¢ Das ,O" stent fur ,,Obliqgueness” / ,,Obliqueheit”

+ Unter einem obliquen Objekt versteht man traditionell ein
Objekt eines Verbs, das durch eine Praposition markiert
wird oder einen semantisch-spezifischen Kasus hat

= [ch warte auf dich.

= £O0s limore liberavit.
3.PL.ACC Angst-ABL befreien-PF-3.SG
,Er/sie/es befreite sie von der Angst.’
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Alternative Kommando-Relation: O-Kommando

¢+ Beim O-Kommando wird angenommen, dass sich die
Argumente eines Kopfes nach ihrer grammatischen
Funktion (z.B. Subjekt, dir. Objekt, indir. Objekt, usw.)

hierarchisch ordnen lassen

+ O-Kommando ist ein syntaktisches Konzept, aber basiert
nicht direkt auf der Phrasenstruktur

+ O-Kommando liegt damit zwischen ©-Kommando und
C-Commando
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O-Kommando: Ubung

+ Wie mussen Subjekt und Objekt hierarchisch geordnet
sein, wenn nur die hohere grammatische Funktion die
niedrigere binden kann?

Er; rasiert sich.,.
Sich, rasiert er,

*Sich; rasiert ihn,.

+ Subjekt kann Objekt binden, aber nicht umgekehrt
+ Lineare Abfolge scheint keine Rolle zu spielen

+* Problem: Keine Nominativformen des Reflexivums!
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O-Kommando: Ubung

+ Wie sind Dativ- und Akkusativobjekt im Deutschen in
Bezug auf die O-Kommando-Relation geordnet?

* Testen Sie das Verb dberiassen mit einem Reflexivum!
lch uberlasse den Jungen; sich selbst.
?lch dberlasse sich selbst; den Jungen..
?lch tberlasse dem Jungen; sich selbst.
*lch dberiasse sich selbst; dem Jungen..

+ Das Akkusativobjekt scheint das Dativobjekt binden zu
konnen

+ Die lineare Abfolge (Prazedenz) scheint evtl. auch eine
Rolle zu spielen
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Bindungstheorie in der HPSG

+ Wie konnen die fur die Bindungstheorie relevanten
Indizes in der HPSG ausgedrickt werden?

TROUR
HEAD .
ACR Ssmg]
SYN [ sPR { -‘
VAL COMPS ()
MOD
MODE  ref
INDEX  §
SEM RELN TLATILE
RESTR <NA[-.-IE Jane >
NAMED j

+ Benutzung des INDEX-Werts nominaler Phrasen
(Ausdricke mit dem MODE re)
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Neuer MODE-Wert fur Anaphern (Reflexiva)

¢+ Um Reflexivpronomina und Reziprokpronomina von anderen
Pronomina und vollen NPen zu unterscheiden, wird der neue Wert
ana fur das Merkmal MODE eingefluhrt

RO w
HEAD CASE  acc
ACR ::?'5:':*1ng
BYM -
SPR
VAL CoMPs ()
herself, MOD 1
[MODE ana | i
INDEX ¢
SEM ,
RESTR RELN female
INST i

+ Normale Pronomina und volle NPen haben den MODE-Wert ref
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O-Kommando in der HPSG

*

Das Konzept des O-Kommandos stammt aus der HPSG

Die syntaktische Hierarchie der verschiedenen
Argumente z.B. eines Verbs wird uber eine Argument-
Struktur-Liste gesteuert: Merkmal ARG-ST

Diese Liste fast alle Argumente eines Kopfes
zusammen, also den Spezifikator und die Komplemente

Ein Argument auf einer solchen ARG-ST-Liste kann alle
Argumente binden, die ihm auf dieser Liste folgen

Grundkurs Syntax — Sommersemester 2007



Das Merkmal ARG-ST

¢ Die SPR- und COMPS-Werte eines Kopfes werden zu
einer ARG-ST-Liste zusammengefugt

Argument Realization Principle

A word’s value for ARG-ST is =~ [B], where [4] is its value for SPR
and [B] is its value for COMPS.

(Sag, Wasow und Bender 2003, S. 206)

+ Die Reihenfolge dabei ist: erst Spezifikator, dann
Komplemente

¢ Das Merkmal ARG-ST ist fur Ausdricke vom Typ word
definiert (also kein Valenz-Merkmal im eigentlichen Sinne)
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Das Merkmal ARG-ST: Ubung

+ Welchen Wert hat das Merkmal ARG-ST der folgenden

Worter?
verh
HEAD .
ACR  Ising
YN sPR <NP?mm>
<le?'f‘-‘hlﬂ~ VAL COMPS <NPdc¢f:~ Pm~.¢~.> >
MOD )
| ARG-ST ]
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Das Merkmal ARG-ST: Ubung

verh
HEAD .
AGR Ising
SYN sSPR <Pﬂ-:-m >
empfehle, VAL COMPS <Pdm‘~, EINP., .:.:>
MOD ()

ARC-ST <Prwm, EINP 4.4, Pﬂ.:.:>

Y.

4
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Das Merkmal ARG-ST: Ubung

+ Welchen Wert hat das Merkmal ARG-ST der folgenden
Worter?

verh
HEAD
ACGR pl

SYN PR NPH o >
<dcfcnd. VAL COMPS E<NPm-f~> >

MOD

ARG-5T
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Das Merkmal ARG-ST: Ubung

verh
HEAD
ACGR  pl
SYN SPR NP«” om >
defend, VAL | conps NPM.:>
MOD { )
| ARG-ST _
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Das Merkmal ARG-ST: Ubung

+ Welchen Wert hat das Merkmal ARG-ST der folgenden

Worter?

<Autﬂ,

HEAD

VAL

ARG-5T

—

noun
ACGR  [2l5sing

COMPS

MOD

b= :[ :[ :' ..
a‘%E'R '2 >
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Das Merkmal ARG-ST: Ubung

SYN

Auto,

ARG-5T

| )

4
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HEAD

VAL

—

noun

sPR

COMPS
MOD

ACGR  [2l3sing

det
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O-Kommando in der HPSG: Outranking

* |f A precedes Bon some argument structure (ARG-ST)
list, we say that A outranks 5.
(Sag, Wasow und Bender 2003, S. 207)

¢ Alternativ kann man sagen, dass A in diesem Falle B
o-kommandiert

+ Wie kann dann Bindung definiert werden?

* Abindet B, gdw. gilt
= Aund Bsind koindiziert
= A o-kommandiert B (,A outranks B)
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O-Kommando und Bindung: Ubung

+ Liegt Bindung vor? Wenn ja, welches Argument bindet welches
andere Argument?

ARCG-ST <NP11DITL.__;, NPacc;, PP,:,,H>}
¢ NPnom;bindet NPacc;

+ Liegt Bindung vor? Wenn ja, welches Argument bindet welches
andere Argument?

ARG-ST <NPnom.€-, VP, >]

+ Keine Bindung, da keine Koindizierung vorliegt, aulerdem hat das
zweite Argument nicht refoder ana als MODE-Wert
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O-Kommando und Bindung: Ubung

+ Liegt Bindung vor? Wenn ja, welches Argument bindet welches
andere Argument?

ARG-ST <NP110111;;, NPacc;, NPdat >]

¢ NPnom, bindet NPaat,

+ Frage: Ist nach dieser Theorie die lineare Abfolge der Argumente
relevant fur die Bindung?

¢ Ja, denn die lineare Abfolge der Komplemente wird von der
Reihenfolge auf der COMPS-Liste bestimmt und diese wird einfach
in die ARG-ST-Liste ubernommen
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Die Keenan-Comrie-Hierarchie

+ Hierarchie syntaktischer Funktionen
(nach Sag, Wasow und Bender 2003, S. 219)

Subjekt > Dir. Objekt > Indir. Objekt > andere Komplemente

+ Relevant fir:
= Lineare Abfolge von Komplementen (Prazedenz)
= Bindung
= Relativisierung
= Verbale Kongruenz

+ Von Keenan und Comrie (1977) in einer typologischen
Untersuchung zu Relativsatzen in verschiedenen Sprachen
aufgestellt

Q‘QN\ ."f{'- L}\\
CTEIE 1™
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Die Bindungsprinzipien

¢ Formulierung von Sag, Wasow und Bender 2003, S. 207

= Principle A
A [MODE ana] element must be outranked by a coindexed
element.

= Principle B
A [MODE ref] element must not be outranked by a coindexed
element.

¢ outranked” = ,bound”

¢ Es wird kein Prinzip C angenommen
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Die Bindungsprinzipien: Ubung

+ Analysieren Sie die folgenden Satze und zeichnen Sie
ein Baumdiagramm mit fur die Bindungstheorie
relevanten Merkmalen!

a) She; washed herself.
b) *Er; kaufte ihm; aas Auto.

*+ Warum ist der zweite Satz mit dieser Koindizierung
ungrammatisch?
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Anaphoric Agreement Principle (AAP)

+ Was stimmt nicht mit den folgenden Satzen?
a) */.enjoy yourselr.

b) *He, enjoys themselves,.
c) “lch,dachte, aass ihn; keiner leiden kann.

d) *Herr Mdller,, fragt, wer sie,, fahrt.

+ Koindizierte NPen kongruieren in Genus, Numerus und
Person!
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Bindung und Prapositionalphrasen

+ Deckt die eingefiihrte HPSG-Bindungstheorie die folgenden
Beispiele ab? (Sag, Wasow und Bender 2003, S. 210)

a) They; talk [fo themselves,].

b) *They; talk [fo them,].

c) Nobody told Susan, [about herself].

d) *Nobody told Susan; [about her].

e) Nobody talked [to Susan;] [about herselr].
f)  *Nobody talked [to Susan,] [about her;].

+ Nein, das Subjekt und das Komplement der Praposition bzw. die
Komplemente der beiden Prapositionen befinden sich nicht auf der
selben ARG-ST-Liste

¢ Daher liegt nach der bisherigen Definition keine Bindung vor und
Reflexiva sollten nicht moglich sein
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Argument-markierende Prapositionen (oblique Objekte)

* Annahme: Manche Prapositionen dienen nur dazu, ein
bestimmtes Argument eines Verbs zu markieren

Susan; told a story to herself,= Susan; told herself; a story

Rl ouean B

Goal/Rezipient-Argument

+ Diese Prapositionen sind fur die Bindungsprinzipien
,2durchlassig”

¢ Die MODE- und INDEX-Werte ihres NP-Komplements
werden von der PP unverandert Ubernommen
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Argument-markierende Prapositionen (oblique Objekte)

Lo,

SYN

ARG-5T

SEM

"HEAD prep
SPR
VAL COMPS
MOD
SYN |HEAD
L
MODE
SEM

nowurn
CASE acc

MODE L

INDEX

MODE- und INDEX-Werte
werden unverandert
ubernommen
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Die Bindungsprinzipien: Ubung
+ Analysieren Sie den folgenden Satz und zeichnen Sie

ein Baumdiagramm mit fur die Bindungstheorie
relevanten Merkmalen!

a) She, fold the story to herself.

;‘; SPRACHWISSENSCHAFTLICHES INSTITUT Grundkurs Syntax — Sommersemester 2007



	Grundkurs Syntax – Bindungstheorie II
	Die Bindungsprinzipien
	Bindung
	Probleme mit C-Kommando
	Probleme mit C-Kommando
	Alternative Kommandorelationen: Θ-Kommando
	Alternative Kommandorelationen: Θ-Kommando
	Probleme mit Θ-Kommando
	Alternative Kommandorelation: O-Kommando
	Alternative Kommando-Relation: O-Kommando
	O-Kommando: Übung
	O-Kommando: Übung
	Bindungstheorie in der HPSG
	Neuer MODE-Wert für Anaphern (Reflexiva)
	O-Kommando in der HPSG
	Das Merkmal ARG-ST
	Das Merkmal ARG-ST: Übung
	Das Merkmal ARG-ST: Übung
	Das Merkmal ARG-ST: Übung
	Das Merkmal ARG-ST: Übung
	Das Merkmal ARG-ST: Übung
	Das Merkmal ARG-ST: Übung
	O-Kommando in der HPSG: Outranking
	O-Kommando und Bindung: Übung
	O-Kommando und Bindung: Übung
	Die Keenan-Comrie-Hierarchie
	Die Bindungsprinzipien
	Die Bindungsprinzipien: Übung
	Anaphoric Agreement Principle (AAP)
	Bindung und Präpositionalphrasen
	Argument-markierende Präpositionen (oblique Objekte)
	Argument-markierende Präpositionen (oblique Objekte)
	Die Bindungsprinzipien: Übung

